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Ich will Menschen bilden, die mit ihren Füßen in Gottes Erde, in die Natur 

eingewurzelt stehen, deren Haupt bis in den Himmel ragt, und in dem selben 

schauend liest, deren Herz beides, Erde und Himmel, das gestaltenreiche Leben 

der Erde und Natur und die Klarheit und den Frieden des Himmels, Gottes Erde 

und Gottes Himmel eint. 

 
Friedrich Wilhelm August Fröbel, 1782-1852, deutscher Pädagoge, Begründer des Kindergartens 
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